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Wieso haben Sie sich für ein duales Studi-

um entschieden?

Das duale Studium bietet die Möglichkeit, 

nicht nur auf normalem Weg zu studie-

ren, sondern die gelernten Inhalte der 

Theoriephasen direkt im Unternehmen 

umzusetzen. Das gefällt mir! 

Was hat Sie an der Fachrichtung BWL 

interessiert? 

Mir gefällt, dass der Studiengang BWL 

die vielfältigsten Arbeitsbereiche besitzt, 

dennoch alles aufeinander aufbaut und 

unverzichtbar ist. Zudem vermittelt die 

Fachrichtung BWL eine solide Grundbasis, 

die sich durch Spezialisierung jederzeit 

ausbauen lässt.

Mit welchem beruflichen Ziel sind Sie ins 

Studium gestartet und hat sich dieses 

während Ihrer Zeit im Unternehmen ge-

wandelt oder gefestigt?

Mein Ziel war und ist es, meine wirt-

schaftlichen Kenntnisse durch die 

Kombination aus Theorie und Praxis 

noch weiter auszubauen. Besonders der 

Bereich Marketing hat mich von Anfang an 

sehr interessiert. Bei DAS FUTTERHAUS 

hatte ich bereits in der ersten Praxisphase 

die Möglichkeit, in der Marketingabteilung 

mitzuarbeiten. Natürlich werde ich noch 

viele andere Abteilungen kennenlernen, 

aber die Aufgaben und Projekte im Marke-

ting haben mir sehr zugesagt. Ich könnte 

mir durchaus vorstellen, hier später 

einmal tätig zu werden. 

Wie ist das Studium aufgebaut und welche 

Inhalte stehen im Fokus?

Das BWL Studium besteht aus insgesamt 

sieben Semestern. Am Anfang stehen 

die Grundlagen, mit der Einführung in 

die Betriebs- und Volkswirtschaftslehre, 

im Fokus. Auch Wirtschaftsmathematik, 

Buchhaltung und Wirtschaftsrecht sind 

Fächer, mit denen im ersten Semester be-

gonnen wird. Neben dem Englischunter-

richt hat man zusätzlich die Möglichkeit, 

einen Französischkurs für Fortgeschritte-

ne oder einen Anfängerkurs in Spanisch 

zu besuchen. In den weiteren Semestern 

werden die Themengebiete spezialisierter 

unterrichtet. Ab dem fünften Semester ist 

die Spezialisierung auf einen bestimmten 

Bereich möglich. In diesem wird dann 

auch die Bachelorarbeit geschrieben.

Die Praxisphasen finden in der Unter-

nehmenszentrale von DAS FUTTERHAUS 

statt. Wie sieht dort Ihr Arbeitsalltag aus?

Während der Praxisphasen sind wir 

als duale Studenten fester Bestandteil 

unseres Unternehmens. Bei DAS FUT-

TERHAUS durchlaufen wir je Praxisphase 

unterschiedliche Abteilungen. Mit eigenen 

Aufgaben und Projekten werden wir als 

vollwertiges Teammitglied integriert. 

Lassen sich die theoretischen Inhalte aus 

dem Studium gut in die praktische Arbeit 

im Unternehmen einbringen?

Definitiv. Die theoretischen Inhalte der 

Nordakademie sind stark an den be-

ruflichen Alltag angepasst. Oft werden 

Themengebiete anhand von Beispielen 

aus unserem Unternehmen besprochen 

und erklärt. 

Was hat Sie zu DAS FUTTERHAUS ge-

führt?

DAS FUTTERHAUS ist ein sehr erfolgrei-

ches Unternehmen. Dadurch, dass das 

Unternehmen familiengeführt ist, besteht 

ein besonders positives und freundliches 

Arbeitsklima. Mir war wichtig, dass ich 

im Unternehmen auch wahrgenommen 

werde und nicht ein Mitarbeiter zwischen 

Hunderten bin. Bei DAS FUTTERHAUS 

knüpft man schnell zu allen Kollegen 

Kontakte. Das zeichnet für mich ein gutes 

Unternehmen aus. Besonders bekannt ist 

DAS FUTTERHAUS auch durch die erfolg-

reiche Ausbildung der Azubis. Daher finde 

ich es umso besser, dass nun auch das 

duale Studium angeboten wird.

Würden Sie sich wieder für ein duales 

Studium entscheiden?

Ja. Ich bin zwar erst im ersten Semester, 

dennoch würde ich mich immer wieder für 

das duale Studium entscheiden. Dieser 

Weg bietet mit dem Bachelorabschluss 

vielfältige berufliche Möglichkeiten, da 

man durch die Praxisphasen schon we-

sentlich mehr Erfahrungen mitbringt, als 

mit einem regulären BWL Studium.

Was sollten Bewerber wissen, die sich für 

ein duales Studium entscheiden?

Das duale Studium ist eine gute Art, Theo-

rie und Praxis zu verbinden, dennoch darf 

man das duale System nicht unterschät-

zen. Die Vorlesungen sind sehr umfang-

reich und man muss bereit sein, auch 

außerhalb der Hochschulzeit Nacharbeit 

zu leisten. Das Studium ist für jeden zu 

empfehlen, der seine Kenntnisse an den 

gesamtwirtschaftlichen Zusammenhän-

gen weiter ausbauen möchte und dafür 

Motivation und Ehrgeiz mitbringt.

mir!
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